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Information                                              Potsdam, 14.09.2016 

 
 
 

Bericht des Oberbürgermeisters in der Stadtverordnetenversammlung 

am 14. September 2016  

 

Es gilt das gesprochene Wort! 

 

„Sehr geehrte Damen und Herren, 

folgende Themen möchte ich Ihnen heute vorstellen:  

 

Themen: 

 

- Mobilitätswoche und Umweltfest 

- Potsdam bei den Olympischen Spielen 

- Interkulturelle Woche und Toleranzfest 

- Kita-Initiative 

 

Mobilitätswoche und Umweltfest 

 

Diesen Freitag beginnt die Europäische Mobilitätswoche. Die Landeshauptstadt Potsdam 

beteiligt sich erstmals offiziell an der weltweit größten Kampagne für nachhaltige Mobilität. In der 

Woche vom 16. bis zum 22. September wollen wir mit verschiedenen Aktionen und 

Veranstaltungen zeigen, dass es auch in Potsdam möglich ist und Spaß macht, nachhaltig 

mobil zu sein. 

 

Das Highlight ist das 7. Potsdamer Umweltfest am Sonntag im Volkspark Potsdam. In 

angenehmer Atmosphäre und ohne erhobenen Zeigefinger beschäftigen wir uns bei dem 

Familienfest mit Themen, die uns alle angehen: Umwelt- und Klimaschutz, Konsumbewusstsein 

und nachhaltige Mobilität.  
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Es gibt wie in jedem Jahr auch wieder für jedes Alter etwas Neues und Aufregendes zu 

entdecken. Für viele Potsdamerinnen und Potsdamern gehört dieses Fest daher mittlerweile 

ganz selbstverständlich in den jährlichen Terminplan. Das zeigt die positive Resonanz und auch 

die steigende Zahl an Ausstellern. 

 

Wir beginnen die Mobilitätswoche aber schon am Freitag auf dem Campus der 

Stadtverwaltung. Von 10 bis 14 Uhr werden einige Parkplätze vor Haus 1 auf dem 

Verwaltungscampus mal anders genutzt. Damit wollen wir die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Stadtverwaltung anregen, über ihre Verkehrsmittelwahl für den täglichen Arbeitsweg 

nachzudenken und mögliche Alternativen zu testen. Wir laden an diesem Tag zu einer etwas 

anderen Pause ein.  Die Kolleginnen und Kollegen können ihre Fahrräder kostenlos checken 

und Luft aufpumpen lassen, sich  über die Angebote des Verkehrsbetriebes, des Firmentickets, 

der Radstation im Hauptbahnhof oder den Möglichkeiten von „PotsdamRad“ informieren. 

 

Darüber hinaus beginnt am kommenden Montag die vierwöchige Auslegungszeit für den 

Entwurf zur Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes. Bis zum 14. Oktober haben alle 

Potsdamerinnen und Potsdamer die Gelegenheit, sich mit Hinweisen und Vorschlägen an die 

Stadtverwaltung zu wenden. Am 20. September werde ich gemeinsam mit Vertretern der Pro 

Potsdam, des ViP und von nextbike vor der Sitzung des Klimarates neue „PotsdamRad“-

Stationen in Drewitz und am Stern offiziell an die Nutzer übergeben.  

 

 

Potsdam bei den Olympischen Spielen 

 

Bei den Olympischen Spielen in Rio hat Potsdam wieder hervorragend abgeschnitten. Von den 

42 deutschen Medaillen gingen 7 an Potsdamer Sportlerinnen und Sportler. Das ist ein 

hervorragendes Ergebnis, das die Bedeutung Potsdams als Sportstadt erneut unter Beweis 

stellt. Auf dem „Walk of Fame“ im Luftschiffhafen sind bisher 161 Mal Edelmetall verzeichnet. 

Nun werden es 168 sein. 

 

Bei den Paralympischen Spielen sind derzeit noch eine Potsdamerin und ein Potsdamer 

Schwimmer am Start. Maike Naomi Schnittger verpasste eine Medaille nur um 8 Hundertstel. 

Torben Schmidtke wird noch morgen in seiner Paradedisziplin um eine Medaille kämpfen und 

am Samstag seinen letzten Auftritt über 200 Meter Lagen haben. Dafür drücken wir ihm die 

Daumen. 
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Medaillen sind natürlich nicht alles. Schon die Teilnahme bei den Olympischen Spielen zu 

erreichen ist ein herausragender persönlicher sportlicher Erfolg. Um das große Engagement der 

Potsdamer Olympiateilnehmer zu würdigen, durften sie sich daher am 4. September in das 

Goldene Buch der Stadt eintragen. 

 

 

Integrationswoche und Toleranzfest 

 

Mit der nun schon traditionellen Verleihung des Integrationspreises am 25. September wird die 

Landeshauptstadt erneut eine Interkulturelle Woche starten. Das Programm reicht von der 

Darstellung der vielen unterschiedlichen Kulturen in unserer Stadt über Hilfsangebote für 

Flüchtlinge und deren Helfer bis hin zur Darstellung der internationalen Impulse, die Potsdam 

heute bestimmen. „Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt.“ ist dieses Jahr unser Motto.  

 

Immerhin 11.000 Potsdamerinnen und Potsdamer haben keinen deutschen Pass. Die 

Interkulturelle Woche hilft wichtige Impulse zu setzen für politische Bildung, Begegnung und 

gutes Miteinander in der Stadt.  

 

Ich möchte allen Initiativen und Organisationen danken, die zum Gelingen des Programms 

beitragen und würde mich freuen, Sie alle bei der Verleihung des Integrationspreises begrüßen 

zu dürfen.      

 

 

Kita-Initiative 

 

Vor dem Stadthaus haben sich Eltern und Vertreter von Kita-Trägern zu einer Demonstration 

zusammengefunden. Gefordert wird vor allem ein besserer Betreuungsschlüssel in den Kitas.  

 

Am 19. August waren Vertreter der Kita-Petition zu einem ersten Gespräch an meinem Tisch. 

Das Gespräch verlief sehr sachlich. Die Landeshauptstadt unterstützt die Forderungen der 

Initiative, den Betreuungsschlüssel für Kitakinder weiter zu verbessern. Als Adressaten der 

Forderung sieht die Landeshauptstadt allerdings das Land Brandenburg, das für die 

Finanzierung des pädagogischen Personals zuständig ist.  

 

Vor der Sommerpause hatten bereits die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses und der 

Arbeitsgruppe Kita eine Resolution verabschiedet, in der eine weitere Verbesserung des 
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Betreuungsschlüssel sowie eine Anpassung der Personalausstattung an die Ist-Situation in den 

Kitas gefordert wird. 

 

Anfang September fand am Tisch des Sozialbeigeordneten ein weiterführendes Gespräch mit 

den Initiatoren der Kita-Online-Petition statt. Dabei wurde  die Gründung eines Kita-

Elternbeirates in Potsdam abgestimmt. Bis das Gremium Elternbeirat formal durch den 

Jugendhilfeausschuss beschlossen wird und sich konstituiert hat, wird es regelmäßige Jour Fixe 

des Jugendamtes mit den Initiatoren der Online-Petition geben. An den Treffen nimmt ebenfalls 

der Beigeordnete teil. 

 

Die Landeshauptstadt wird sich im Rahmen der Fortführung der Dialogveranstaltungen zum 

Thema „KitaZoom“ weiterhin nachdrücklich für eine Verbesserung der Qualität in den Kitas 

einsetzten.  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!“ 

 


